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Deutſchland und Holland
Der bevorſtehende Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares

in Holland hat von neuem zu dem in der ausländiſchen
namentlich der franzöſiſchen Preſſe auftauchendem Gerede
Anlaß gegeben daß Deutſchland geheime Abſichten auf
olland habe Mit Recht hat die Norddeutſche AllgemZeung dieſe Unterſtellung als törichtes Geſchwätz be

eichnet und ausgeſprochen daß ſolche Auslaſſungen ſchwer
ich irgendwo Eindruck machen können am allerwenigſten

in den Niederlanden wo man durch die unmittelbare Grenz
nachbarſchaft am eheſten in der Lage iſt zu ſehen daß
Deutſchland zu ſeiner wohl gewiß emporführenden Ent
wicklung nicht der Unterdrückung kleinerer Staaten
bedurft hat oder bedarf Gerade dieſe letzteren haben aus
den Erfahrungen eines Menſchenalters erkennen können
daß die Entfaltung der in ihnen aufgeſpeicherten Kräfte
unter dem Schutze des ſeit 36 Jahren geſicherten europä
iſchen Friedens durch Deutſchland nach keiner Richtung ge
hemmt worden iſt

Die Bemerkung des deutſchen Regierungsorgans daß
Deutſchland nicht der Unterdrückung kleinerer Staaten be
darf iſt gewiß zutreffend kein ernſthafter Politiker denkt in
Deutſchland daran die Selbſtändigkeit des holländiſchen
Nachbarſtaates anzutaſten Aber man muß damit rechnen
daß in den Niederlanden in dieſer Beziehung ein gewiſſes
Mißtrauen beſteht das gefliſſentlich durch die deutſch
feindliche Preſſe genährt wird und es iſt deshalb geboten
die Frage der Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Holland
mit Vorſicht und Takt zu behandeln

Seit dem Abſchluß des ruſſiſch japaniſchen Krieges macht
ſich in den Niederlanden eine Strömung bemerkbar die auf
den Zuſammenſchluß mit einem anderen Staate hinzielt
Man glaubt durch das oſtaſiatiſche England wie durch
Japan den koſtbaren Kolonialbeſitz die SundaJnſeln ge
fährdet und verhehlt ſich nicht die Gefahr die entſteht wenn

apan eines Tages die Luſt anwandeln ſollte die Hand
auf das tropiſche Jnſelreich zu legen das ſeit einiger Zeit
eine verſtärkte Einwanderung aus Japan und China zu
ertragen hat Holland iſt nicht in der Lage ſeine Kolonien
zu ſchützen das iſt das Reſultat der Erörterungen die in
der niederkändiſchen Preſſe gepflogen werden Auch der
weitere Ausbau der Seewehr würde wohl kaum zu einer
Flotte führen die der gegneriſchen auch nur annähernd
gewachſen wäre Aus dieſen Erwägungen nun iſt ſo ſehr
auch der Durchſchnittsniederländer der Verbrüderung mit
einer anderen Nation abgeneigt iſt die Strömung heraus
8 mit einer anderen Macht einen Zuſammenſchluß
zu ſuchen

Jn Kenntnis dieſer Stimmung hat man von Belgien
aus den Niederlanden die Hand geboten die aber ziemlich ein
mütig zurückgewieſen wurde Es ſpielten hier auch wohl
allerlei Einflüſſe aus Paris mit die in das Kapitel der
Politik von der Iſolierung Deutſchlands gehören Kurz
mit Belgien will ſich Holland nicht alliieren

Ebenſowenig kann zurzeit von einem politiſchen Zu
ſammenſchluß zwiſchen Deutſchland und Holland die Rede

Peuillenon
Aus der Geſchichte des Porzellans

Das europäiſche Porzellan hat auch ſchon vor dem großen
Moment in dem der Alchimiſt Johann Friedrich Böttger
in ſeinem Laboratorium auf der JungfernVBaſtei in Dresden
die geheimnisvolle Wundermaſſe der chineſiſchen Rätſelwaren
neu erfand ſeine intereſſante Geſchichte Schon ſeit mehr als

400 Jahre beſchäftigte ſich die Phantaſie des Abendlandes
mit dieſem merkwürdigen Stoffe der auch gelehrten Männern
aus keinem irdiſchen Element hergeſtellt zu ſein ſchien ſondern wie der Stein der Weiſen magiſchen Kräften und
hölliſchen Künſten ſeinen Urſprung verdanken mochte Jn
den Handbüchern der Königlichen Muſeen zu Berlin ver
öffentlicht Adolf Brüning eine inhaltsreiche Arbeit über das
orzellan die auch für dieſe Vorgeſchichte Tat

ſachen beibringt Marco Polo war wohl der erſte der von
ſeiner Weltreiſe die Kunde mitbrachte daß in China ſolch
eine unbekannte koſtbare Ware exiſtiere und auch einige
Stücke zur Probe aufwies Im 15 Jahrhundert kam eine
größere Anzahl von chineſiſchen Porzellanen durch Venezianer
und Genueſen nach Italien und erweckte die höchſte Begier
nach dieſen herrlichen Dingen denen man zudem noch allerlei
myſtiſche Eigenſchaften zuſchrieb So glaubte man daß ein
a porzellanenem Gefäß gereichter Trank ſogleich durch Ver
nderung der Porzellanfarbe verrate ob er etwa Gift ent
alte und das war eine ſehr ſchätzbare Zauberkraft im

gritalter der Borgia Luthers Biograph Matheſius erzählt
n ſeiner Bergpoſtille ganz allgemein Heut zutag brauchn
er großen Potentate jr porzelach welches man für die
bicſen und tewriſten trinkgeſchirr achtet darin kein gifft
e iben ſol Verſuche der Porzellanbereitung wurden
t ber bald in Italien unternommen Schon 1470 be
Partt ein Mönch aus Venedig an einen Freund in
drängt daß ein gewiſſer Antonio von San Simeone ein
le ges durchſichtiges Porzellan erfunden hade über das
ſeien öpfer und Alchimiſten in die höchſte Aufregung geraten

rn 1580 rühmt ſich ein Spiegelfabrikant Leonardo
das C der in der Merceria zu Venedig wohnte daß er
wie d eheimnis gefunden habe Pozellan ſo ſchön und fein

as orientaliſche herzuſtellen An vielen italieniſchen

ſein Unverkennbar iſt man dagegen aber beiderſeitig auf
dem Wege einer wirtſchaftlichen Annäherung die
beiden Staaten großen Vorteil bringen würde Eine weſent
liche Unterſtützung dieſer Annäherung bereiten die alljähr
lichen Konferenzen der niederländiſchen Konſuln in Weſt
deutſchland Wenn in dieſen Konferenzen die von dem
niederländiſchen Konſul in Köln ins Leben gerufen wurden
naturgemäß in erſter Linie Konſulatsfragen erledigt werden
ſo kommen doch auch wirtſchaftliche Angelegenheiten zur
Beratung die ſowohl niederländiſchen wie deutſchen Intereſſen
dienen

Als eine Folge dieſer Konferenzen darf man die Errichtung
einer niederländiſchen Handelskammer in Düſſeldorf an
ſehen die im vorigen Jahre vollzogen wurde Die
Kommentare über die offiziös präziſere Neueinrichtung be
zeichneten es als Zweck der Handelskammer einen weiteren
wirtſchaftlichen Anſchluß an das Reich unter Wahrung der
Intereſſen der Niederlande in die Wege zu leiten Eine
der wichtigſten Fragen iſt die eines Poſtabkommens zwiſchen
beiden Ländern Es dürfte nichts vorliegen das einem
Uebereinkommen entgegenſtehen könnte Weiterhin bedürfen
die Eiſenbahnverbindungen einer Regelung

Beſonders wirkſam würde eine wirtſchaftliche Annäberung
zwiſchen Deutſchland und den Niederlanden unterſtützt
wenn die deutſche Regierung die Grenze für die holländiſche
Vieheinfuhr öffnen würde Man braucht keine Bange
vor Seuchen und Erkrankungen zu haben Man ſchmuggelt
ſeit langem und ununterbrochen an der deutſchholländiſchen
Grenze niederländiſches Vieh herein ohne daß dadurch eine
der angeblich ſo gefährlichen Seuchen eingeſchleppt worden
wäre und die deutſchen Grenzbewohner zu denen wir in
dieſem Falle auch die Hotelgäſte in den er rechnen
müſſen eſſen ſeit Jahren gutes billiges niederländiſches
Fleiſch das ſie ſich aus Holland in kleineren Rationen holen
nen wie wir es ſeit langem im Reiche nicht mehr

ennen oDeutſches Reich
Dernburg in Morogoro

Nach der am Mittwoch erfolgten erſten Fahrt eines Perſonen
zuges auf der Zentralbahn bis Morvgoro an welcher auch Staats
ſekrettir Dernburg nebſt Begleitern teilnahm erinnerte der
Staatsſekretär bei dem anſchließenden Feſtmahle in ſeinem Trink
ſpruche auf den deutſchen Kaiſer an das Wort des verſtorbenen
Herrn von Siemens Die Zentralbahn wird und muß gebaut
werden Der Staatsſekretär fuhr fort Sie iſt gebaut worden
trotz aller Schwierigkeiten ob ſie über ihren jetzigen Endpunkthinaus fortgeſetzt wird iſt in erſter Linie abhängig von der

Entſcheidung der geſetzgebenden Faktoren der wir nicht vorgreifen
können Eines aber läßt ſich ohne weiteres ſagen nämlich daß
ohne Bahnbauten die Erſchließung einer Kolonie ebenſo wenig
möglich iſt wie die Entnahme des Jnhalts einer verkorkten
Flaſche oder die Hebung unterirdiſcher Schätze des Bodens ohne
Senkung eines Schachtes Deshalb ſei der Einwand gegen den
Bau der Kolonialbahnen daß man ſie nicht bauen könne ohne
Vorhandenſein eines feſten Verkehrs hinfällig Das Beiſpiel
Muanſas zeige wie die Kolonialbahnen wirkten Vorher ein
toter Platz habe es einen blühenden Handel ſeitdem eine Bahn
wenn anch nicht eine deutſche zum Victoriaſee führe Die Kolonie

ſolle nicht vergeſſen welche Wohltat ihr das Mutterland durch
den Bau der heute befahrenen Bahn erwieſen habe

Während des Feſtabends gab es einen Zwiſchenfall indem
zwei Löwen in einem kaum 75 Meter entfernten Kraal eindrangen
und dort zwei Schweine raubten

Der neue deutſche Botſchafter in Petersburg
Der neu ernannte deutſche Botſchafter am Petersburger Hofe

Graf v Pourtalès entſtammt einer alten Kaufmannsfamilie
die vor hundert Jahren eine ſolche Bedeutung hatte wie heute
Rotſchild Jeremias Pourtales in dem damals preußiſchen
Neuenburg wurde von Friedrich dem Großen im Jahre 1750
geadelt Sein Sohn der mit 40,000 Francs angefangen hatte
hinterließ bei ſeinem Tode bereits 40 Millionen Francs Der
neue Botſchafter ein Urenkel dieſes zweiten Jeremias iſt am
24 Oktober 1853 geboren war den L N zufolge urſprüng
lich Offizier bei den Bonner Königshuſaren wo er bereits den
jetzigen Reichskanzler kennen lernte und ging als Oberleutnant
zur Diplomatie über Jn Petersburg war er nur kurze Zeit im
Jahre 1889 als Votſchaſtsſekretär ferner zehn Jahre lang als
vortragender Rat im Auswärtigen Amt in Berlin in der letzten
Zeit ſchon unter Bülow der ihn 1899 als Geſandten für
den Haag empfahl Jn der folgenden ſehr ſchwierigen Zeit
des Burenkriegs gab man in Berlin viel aus Pourtalss
Jnformationen Seine Verſetzung nach München galt als
Beförderung Verheiratet iſt Graf Pourtalès in kinderloſer Ehe
mee Gräfin Canitz Tochter des preußiſchen Oberzeremonien
meiſters

Allgemeine Mitteilungen
Das Telegramm des Kaiſers an Profeſſor Hinzpeter

hatte folgenden Wortlaut Jn dankbarer Anhänglichkeit weile
mit meinen Gedanken am heutigen Tage wo Sie Jhr achtzigſtes
Lebensjahr vollenden bei Jhnen Möge Gott der Herr in ſeiner
Gnade Jhnen auch ferner einen frohen Lebensabend beſcheren
nnd Sie mir und den Jhrigen zur Freude in Rüſtigkeit und
Geſundheit noch viele Jahre erhalten Jn treuer Freundſchaft
und Dankbarkeit Jhr Wilhelm I

Der bisherige erſte Nedakteur des Staatsanzeigers für
Württemberg Prof v Wieland der 40 Jahre lang an dieſem
Je Prkte iſt in den Ruheſtand getreten Wieland iſt 70

ahre alt
Die Hamb Nachr melden aus Berlin Eine Ausnahme

zugunſten der Dänen iſt in dem neuen Vereinsgeſetz
nicht enthalten

Die Köln Volksztg glaubt einem neuen Vorſtoß des
Blocks auf die Spur gekommen zu ſein Es handele ſich um
die Gründung eines volkswirtſchaftlichen Vereins welcher
alle chriſtlich und konſervativ gerichteten Elemente zuſammen

faſſen ſoll Der Plan werde von maßgebenden Berliner Stellen
unterſtützt Die Köln Volksztg kündigt weitere konkrete
Angaben für die nächſten Tage an

Es iſt nunmehr beſtimmt daß das ſpaniſche Königs
paar noch in dieſem Monat in Gmunden zum Beſuche der
Herzogfamilie Cumberland eintreffen wird Es iſt ſogar ein
mehrtägiger Aufenhalt vorgeſehen Ende dieſes Monats wird
das ſpaniſche Königspaar auf ungefähr acht Tage nach Ba den
Baden kommen

Die Meldung daß Staatsſekretär v Köller aus Anlaß
des Statthalterwechſels zu rücktreten wolle wird von der
D Tagesztg als unbegründet bezeichnet Dasſelbe Blatt

tritt der Annahme entgegen daß wegen der Ueberuahme des
Staatsſekretärpoſtens auch mit dem Frhrn von Marſchall
verhandelt worden jef und erklärt dies ſei nicht der Fall

Fürſtenhöfen zu Ferrara Peſaro Turin waren in der
zweiten Hälfte des 16 Jahrhunderts Laboratorien ein
gerichtet in denen Goldmacher und Tauſendkünſtler auch
eifrig nach der chineſiſchen Wundermaſſe ſuchten Unter all
dieſen Beſtrebungen ſcheint aber nur ein Verſuch zu greif
baren Reſultaten geführt zu haben Es iſt das dies ſogen
Medici Porzellan das in Florenz von dem Großherzog
Franz I hergeſtellt wurde Der Großherzog hing mit Be
geiſterung an der Beſchäftigung mit den Naturwiſſenſchaften
und machte alle möglichen Experimente bis es ihm nachzehnjährigen Verſuchen mit vilfe eines Griechen gelang eine

porzellanartige Maſſe herzuſtellen die auch ſchon etwas
Kaolin das eigentlich erſt von Böttger für das Hart
porzellan gefundene Hauptmaterial enthält Eine Reihe
dieſer Fabrikate hat ſich erhalten und zeigt beſonders inihrer vlauen Tönung einen reichen Glanz Vor Böttger
war es auch bereits in Frankreich gelungen eine dem
chineſiſchen Porzellan Pen Maſſe herzuſtellen Voltaire
konnte mit einer gewiſſen Berechtigung in ſeinem Jahr
hundert Ludwig XIV ausrufen Man hat in Saint Cloud
früher angefangen Porzellan zu machen als im ganzen
übrigen Europa Freilich war es nur ein Weichporzellan
dem das charakteriſtiſche Element des Hartporzellans fehlte
das aber in ſeiner und Leuchtkraft zu denhöchſten künſtleriſchen irkungen geeignet war Dies
T ſcheint der Fayence Fabrikant Louis Poterat
in Rouen erfunden zu haben denn er erhielt 1673 ein
Privileg für ſeine Ware Bald nachher wurde dann eine
Fabrik in SaintCloud errichtet die ſehr ſchöne Werke ſchuf
aber durch die von der Regierung unterſtützte erſt in Vin
cennes und dann in Sövres befindliche Fabrik bald über
flügelt wurde Wie Meißen e auch Sèvres ſeinen
höchſten Ruhm in der plaſtiſchen Geſtaltung ganzer Figuren
und Gruppen denn von der Herſtellung der Gefäße und
Nutzgegenſtände aller Art ſchritt man in dem Enthuſtasmus
für das neu aufgefundene Material bald zu ſeiner rein
künſtleriſchen Verwendung fort Was vamals beſonders in
Deutſchland unter den geſchickten Händen der Herold und
Händler der Linck und Melchior an graziöſen Werken der
Bildnerkunſt entſtand das ſchmückt heute unſere Muſeen und
Privatſammlungen und ſtrahlt einen unvergänglichen Glanz
der Grazie und Heiterkeit aus Aber dieſe Gruppen und
Figuren wurden damals nicht geſchaffen daß ſie hinter den

Glastüren der Schränke ein beengtes Leben führen ſollten
ſondern ſie wirkten als Schmuck und Dekoration der Tafel
mit Die ſchon im Mittelalter üblichen Schaueſſen hatten
eine beſondere Kunſt und Technik der Tafeldekoration ge
ſchaffen ſo daß ganze Gartenanlagen mit Springbrunnen
Felſen und Alleen ganze Tempel Paläſte und Pyramiden
auf den Tiſchen aufgebaut wurden um den koſtbaren Ge
richten eine anmutige Umgebung zu ſchaffen An die Stelle
des Wachſes oder Zuckerwerks aus denen man bisher dieſe
Dekorationen gebildet hatte trat nun das Porzellan Das zeigt
recht deutlich das Jnventar der Konditorei des Grafen Brühl
von 1753 in dem zahlreiche Architekturſtücke und große
Gruppen aus Porzellan erwähnt werden die zum Auftragen
und Aufſtellen des Deſſerts und Backwerks gebraucht wurden
Es werden da genannt 4 Kirchen 2 Tempel 2 italieniſche
Türme 51 Stadthäuſer 13 Bauernhäuſer 5 Scheunen
13 Ställe 20 Niſchen 48 Pyramiden 6 Gondeln ferner
e Baſſins und Schalen zu Waſſerkünſten Altäre

oſtamente Kronen und Kurhüte Schilder Palmen Blumen
krüge Orangentöpfe uſw Von größeren Stücken wird u a
ein aus 264 Stück beſtehender Ehrentempel erwähnt zu
dem 74 Figuren gehörten Wenn dieſe bunten und
leuchtenden Gebilde auf Bahnen von Spiegelglas auf
geſtellt von denen ſie im funkelnden Glitzern der Lichter
mannigfach zurückgeworfen wurden in ihrer blühenden
Farbigkeit und anmutigen Form zwiſchen den Beeten vonKonfett und den Bergen von Eis auftauchten dann bot
ſich der reizendſte Anblick dar Bei den Figuren die als

ierrat auf die großen Plats de Menage mit ihren Salz
feffer Oel und Eſſigbehältern geſetzt wurden war das

Muſchelwerk des Sockels den Rokokoformen des Geſchirrs
angeglichen viele Figuren waren nur für eine gemeinſameAuſſtelung gearbeitet ſo daß ganze Bacchantenzüge und

vielfigurige Gruppen zuſammengefügt werden konnten Jn
Sèvres wurden auf Wunſch der Pompadour eine Zeitlan
plaſtiſche Blumen von feinſter Ausbildung gefertigt die 174
fünf Sechſtel der ren Fabrikation ausmachten Dieſe
entzückenden Porzellanblumen waren parfümiert und wurden
in Vaſen als Schmuck geſtellt die Pompadour hielt in
ihrem Schloß Bellevue ein ganzes Treibhaus ſolch künſt
licher Blumen die einen ſo ſchönen Duft aushauchten und
ſo taufriſch glänzten daß man zunächſt glaubte von lebenden

Kindern Floras umgeben zu ſein C K
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Hochverratsprozeſt Liebknecht
III Hg Leipzig 10 OktAus den Verhandlungen iſt noch folgendes nachzutragen

Senatspräſident Treplin legte dem Angeklagten zunächſt die
Frage vor ob er nicht in beſtimmten Fällen z V für den Fall

einer Jntervention in Rußland ſchon jetzt
die Juſurrektion empfohlen ſch aubgeſproch

ätte Das ſcheine doch in der Broſchüre deutlich ausgeſprochend ſein päer Das iſt ein Mißverſtändnis das
daher rührt daß die ſozialdemokratiſche Terminologie für gewiſſe
Kreiſe gleichſam eine Geheimſchrift iſt Jch habe allerdings die
Schrift mit lebhaftem Temperament geſchrieben und die Be
handlung des Themas hat mich innerlich lebhaft erregt Aber
es iſt dennoch keine Propagandaſchrift geworden dazu iſt ſie viel
zu ſchwer verſtändlich Von den 5000 Exemplaren der Schrift
die verbreitet wurden obwohl der Reichsanwalt bald dem Hoch
verrat auf die Ferfen kam iſt nur der geringſte Teil in die
Hände von Arbeitern gelangt Jch könnte das eventuell durch
das Zeugnis der Verlagsangeſtellten beweiſen Präſ Jch
will das gern als wahr unterſtellen die Schrift iſt für den ein
fachen Laienverſtand allerdings etwas ſchwierig Aber wie
ſtehen Sie zu der Jntervention in Rußland Sie war doch
denkbar da ja Preußen auch 1830 Vorkehrungen gegen den
polyiſchen Aufſtand getroffen hat Dr Liebknecht Jch beſtreite
aufs entſchiedenſte die Jnſurrektion empfohlen zu haben Jch
habe lediglich unterſucht wie ein ſo unpopulärer Krieg wirkt
wie er die proletariſche Empörung zur Gluthitze ſteigert Jch
babe einfach theoretiſch ausgeführt was infolge des japaniſchen
Krieges in Rußland tatſächlich eingetreten iſt Präſ Sie
wollen alſo

die Entſcheidung über den Kriegsfall in die Hand des Volkes
legen Dr Liebknecht Selbſtverſtändlich denn als Sozial
demokrat bin ich eben Demokrat Jn andern Ländern England
Norwegen uſw iſt das längſt erreicht Selbſt Herr Baſſermann
hat ja durch ſeine bekannte Novemberinterpellation gegen den
Abſolutismus gerade in der auswärtigen Politik Front gemacht
und Herr Baſſermann iſt doch kein Sozialdemokrat Hikt Selbſt
bei geringer Hoffnung auf die Entwicklungsfähigkeit der Menſch
heit kann man doch glauben daß dieſe Entwicklungsphaſe inner
halb der beſtehenden Geſellſchaft erreichbar iſt Jm übrigen iſt
das Ziel meiner politiſchen Tätigkeit natürlich die gänzliche Ab
ſchaffung der Monarchie und die Herbeiführung der vollſtändigen
Demokratie dazu als Sozialdemokrat auch eine grundlegende
rechtliche und ökonomiſche Umwälzung der Geſellſchaft Präſ
Sie ſprechen ſoviel von einer Logik des Blutes an der derMilitarismus zugrunde gehen ſoll Liebknecht Darunter ver
ſtehe ich die

Wirkung des Blutvergießens
bei innerpolitiſchen Konflikten auf die Volkepſyche Es iſt das
eines der Gifte die der Militarismus ſelbſt erzeugt Präſ
Was heißt das wenn Sie ſagen der Militarismus gehe an ſich
ſelbſt zu Grunde Liebknecht Jch wollte damit auf die
Widerſprüche hinweiſen die innerhalb des Militarismus beſtehen
Einmal gebraucht der Militarismus Proletarier die die zum
Gehorſam erforderlichen Eigenſchaften haben alſo Proletarier

die von ihm abhängig ſind andererſeits gebraucht er auch kluge
und aufgeklärte Soldaten denn nur ſolche ſind imſtande den
Stapitalismus zu ſchützen und die Waffen zu führen Auf dieſe
innere Dialektik des Militarismus wollte ich hingedeutet haben

Präſ Sie bleiben alſo dabei daß gewiſſe innere Wider
ſprüche zu einer Zerſetzung des Militarismus führen müſſen
Liebknecht Ja Präſ An einer anderen Stelle erklären Sie
Jhre kleine Anhängerſchaft in der Partei damit daß es ein
Unterſchied ſei einen ſozialdemokratiſchen Stimmzettel ab
zugeben oder

mit ſeiner Perſon Gefahren auf ſich zu nehmen

Sie beanſpruchen alſo für ſich eine gewiſſe Skepſis Lieb
knecht Das will ich damit durchaus nicht geſagt haben
Präſ Sie meinen weiter daß namentlich die Reſerve und Land
wehr Jhrer Agitation zugänglich ſein wird Liebknecht Jch
glaube allerdings daß die Angehörigen der Arbeiterklaſſe
immer mehr vom Klaſſenbewußtſein durchdrungen werden
Jch betone hierbei ausdrücklich daß ich mit meiner ganzen
antimilitartſtiſchen Agitation nur die Soldaten über ihre evtl
Verwendung zum verfaoſſungswidrigen Staatsſtreich gegen den
inneren Feind aufklären will Präſ Die Anklage behauptet
daß Sie nicht nur theoretiſche Erörterungen gepflogen haben
ſondern auch bemüht waren Jhre Jdeen zu aktueller Realität
zu bringen Jn dieſem Sinne faßt die Anklage vor allem Jhre

Propaganda für die Organiſation der Jugend
auf Wos haben Sie dazu zu ſagen Liebknecht Jch habe
als Sozialdemokrat ſelbſtverſtändlich das Jntercſſe ſozial
demokratiſche Jdeen zu verbreiten Zu dieſer aufklärenden
Tätigkeit gehört auch die Aufklärung über den Militarismus die
wichtigſte Begleiterſcheinung des Kapitalismus Da bisher die
Sozialdemokratie wenig für die Aufklärung der
Jugend getan hat hielt ich es für erforderlich gerade
unter der Jugend propagondiſtiſch tätig zu ſein Damit will ich
aber in keiner Weiſe der aſernenagitation das Wort reden
Präſ Dann bringe ich zur Verleſung den Artikel der Jungen
Garde betitelt NRekrutenabſchied der von Jhnen verfaßt iſt
Es heißt darin Das Vaterland ruft ſo ſchallt es in den
Schulen tönt es von den Kanzeln Bisher waret ihr freie
Männer ihr jungen Proletarier jetzt ſeid ihr jedem Offizier und
Unteroffizier auf Gnade und Ungnade ausgeliefert Gehorchen
müßt ihr ſelbſt wenn man etwas Strafbares von euch verlangt
Bisher durftet ihr leſen und ſchreiben was ihr wollt Jetzt iſt
es auch damit vorbei Jhr dürft keine Verſammlungen mehr
beſuchen nichts mehr leſen und ſchreiben was nicht kontrolliert
wird Schwere Strafen riskiert wer andere als ſtaatserhaltende
Schriften lieſt Bisher hattet ihr wenigſtens einigermaßen euern
Lohn Jetzt müßt ihr für 20 Pf täglich arbeiten nach dem
Liede Präſentiert dem König 22 Pfg ſind zu wenig Wer euch
mit Peitſchen ſchlug und war es ſelbſt euer Arbeitgeber ihr
durftet euch wehren und bliebt ſtraflos Jetzt müßt ihr die größte
Schmach die ehrenverletzendſte Kränkung erdulden Jhr dürft
den Dienſt nicht verlaſſen ihr habt nicht das Recht der Erwide
rung auf der Stelle Selbſt das Recht der Notwehr wird euch
beſtritten Man wied euch eine glitzernde Uniform anziehen und
euch mit Muſik über die Straße führen Seid ihr Kinder daß
man euch ſolchen Firlefanz bieten darf Jhr ſollt im Kriegsfall
das Vaterland ſchützen Denkt an unſere Kolonien denkt an
Marokko Was hat das mit dem Schutz des Vaterlandes zu J
tun Die Kolonialpolitik nützt dem Vaterlande nichts ſondern
nur den Großkapitaliſten Jn den Kaſernen wird man euch nicht
nur vom änßern ſondern auch vom innern Feind ſprechen Der
innnere Feind das iſt euer Vater eure Mutter eure Brüder
und Schweſtern das ſind alle die nicht zum Großkapitalismus
gebhören Darauf ſollt ihr ſchießen Die Augen werden euch
aufgehen wenn ihr alles wißt Was iſt denn das für ein
Vaterland das euch eure Freunde zu Feinden macht das euch
euer liebſtes nimmt Mit dem Vaterlande habt ihr nichts zu
tun Das einige deutſche Vaterland iſt nur die Vertretung einer
beſtimmten Klaſſe des deutſchen Volkes die euch und eure Ge
ſinnungsgenoſſen von Kindesbeinen an ausbeutet und unterdrückt
Jhr ſollt keine Berührung mit Brüdern und Schweſtern mehr
haben Deshalb ſchafft man euch fort von der Heimat damit
ihr durch euer Solidaritätsgefühl nicht in eurem Wirken geſtört
werdet Dieſer Artikel iſt doch ſpeziell an die Rekruten ge
xichtet Liebknecht Es handelt ſich um einen Ariikel der
Bezug hat auf die auch von ſozialdemokratiſcher Seile alljährlich
veranſtalteten Rekrutenabſchiedsfeiern Es kann aber keine Rede
davon ſein daß ich etwa bamit

die Soldaten zum Ungehorſam anffordern
wollte Präſ Jch bringe nunmehr eine Stelle aus dem
Hervéſchen Buch Leur Patrie zur Verleſung in der erörtert
wird wys die Sozlaldenjocratle im Fglle eines Krieges tun ſoll

Jch welß daß Sle ein Gegſer der Herbeſchen Anſichten ſind ſ zum Militarlsmus charakteriſiert ſah Das heißt doch noch nicht
aber ich verleſe dieſen Arlikel um gewiſſermatzen eine Parallele
zu ziehen zwiſchen Jhrer Agitation in Deutſchland und der
Hervéſchen in Frankreich Jn dem Arttkel heißt es Was
ſollten wir im Falle eines Krieges tun Das einfachſte wäre
zunächſt zu gehorchen die Waffen anzunehmen und dann im
gegebenen Augenblick den Dienſt zu verweigern Aber das iſt
ſchwer durchzuführen denn auch die herrſchenden Klaſſen werden
Vorſichtsmaßregeln treffen und erſt kurz vor der Schlacht die
Patronen ausliefern Leichter iſt ein anderes Mittel das ſich
mit zwei Worten bezeichnen läßt

Fahnenflucht der Kameraden und Streik der Reſerviſten
Liebknecht Mit dieſem Buche habe ich nichts zu tun für die
Hervéſchen Anſichten bin ich in keiner Weiſe verantwortlich ich
bin im Gegenteil entſchiedener Bekämpfer ſeiner Anſchauungen
Präſ Jn Jhrer Broſchüre ſagen Sie daß die allgemeine Aner
kennung des Grundgedankens Jhres in Mannheim abgelehnten
Antrages nur eine Frage der Zeit und vorausſichtlich ſehr kurzer
Zeit ſei Dr Liebknecht Dieſe kurze Zelt bezieht ſich natür
ſich nur auf die Einleitung einer antimilitariſtiſchen Agftation
nicht einer antimilitariſtiſchen Aktion Präſ Wie Sie ſich
zur Frage der Kafernenagitation geſtellt haben wollen und wie
Sie wünſchen daß man Sie geſtellt anſieht haben Sie in Nr 157
des Vorwärts in einer Erklärung dargelegt Darin beſtreiten
Sie indem Sie gegen Vollmar polemiſieren daß drei Anträge
von Jhnen für eine Kuſernenagitation abgelehnt ſeien und er
klären Sie wollten nur eine ſpezialiſierte Agitation gegen den
Militartsmus Wörtlich heißt es dann weiter Vollmar ſagte
Liebknechts Broſchüre und ſeine Anſichten hätten auszuſcheiden
nachdem das Verfahren wegen Hochverrats gegen ihn eingeleitet
iſt Jch betone demgegenüber daß ich eine ſolche Rückſichtuahme
aufs höchſte bedauere und ſchlechthin zurückweiſen würde da ich
meine daß

dieſe Aktion der Klaſſenjnſtiz
im Kampfe gegen den Kapitalismus verſchärfend wirken dürfte
Es kommt hier das Wort Klaſſenjuſtiz vor Was verſtehen
Sie darunter Liebknecht Unter Klaſſenjuſtiz verſtehe ich die
geſellſchaftliche Erſcheinung wonach nur Angehörige einer be
ſtimmten Anzahl von Bevölkerungsſchichten in der Regel das
Richteramt ausüben und infolgedeſſen wenn ſie über Angehörige
anderer Schichten der Bevölkerung zu befinden haben ſelbſt bei
größter Mühe nicht imſtande ſind objektiv zu urteilen
Wir ſprechen von einer Klaſſenjuſtiz gegen die Sozial
demokratie weil Sozialdemokraten nicht Richter ſind und
weil ſich der Sozialdemokrat von Feinden ſeiner Partei ver
urteilen laſſen muß Präſ Würden Sie glauben daß
es Gerichtsböfe gibt die aus Sozialdemokraten zuſammengefetzt
ſind und dann über andere Klaſſen objektiv Recht ſprechen werden 7

Liebknecht Für mich beſteht kein Zweifel daß wenn eine
andere Klaſſe als die heutige jndizieren würde dieſe eine ihr
feindliche Klaſſe ebenſo verſtehen könnte wie die Sozialdemo
kratie heute der Regel nach verſtanden wird Präſ Sie
wollen alſo Gerichtshöfe aus allen Klaſſen zuſammengeſetzt
Liebknecht Jawohl Präſ Meinen Sie nicht daß auch ietzt
ſchon Richter Sozialdemokraten ſind Liebknecht Ja aber
doch nur in ganz vereinzelten Fällen als Schöffen oder Ge
ſchworene Präſ Jſt es richtig daß v Vollmar Jhnen eine
Kaſernenagitation vorgeworfen hat Liebknecht Die Proto
kolle der Parteitage beweiſen daß ich von Anfang an die
Kaſernenagitatlon von einer antimilitariſtiſchen Propaganda
ausgeſchloſſen babe Präſ Sie behaupten alſo daß

der Vorwurf der Kaſernenaggitation
Jhnen von Jhren Genoſſen zu Unrecht gemacht wurde
Liebknecht So direkt iſt er mir ja nicht gemacht worden
Präſ Vollmar hat aber ausdrücklich von der kindiſchen Revo
lutionsſpielerei in der Kaſerne geſprochen Es gelangt dann
Vollmars Rede in der Stuttgarter Militärkommiſſion zur Vor
leſung Bekanntlich führt er darin aus daß die Aufklärungs
arbeit gewiſſen Leuten zu langſam gehe und daß ſie deshalb
auf Mittel ſinnen ſie zu beſchleunkſgen Liebknechts Agitation
müſſe ganz aus der Debatte ausſcheiden ſeit das Reichsgericht
gegen ihn das Verfahren wegen Hochverrats eröffnet habe
Militärſtreik und Jnſuxrektion ſeien jedenfalls ſo ſchließt Vollmar
unter dem Widerſpruch der Herveéiſten töricht und unſinnig
Präſ Vollmar polemiſiert in dieſer Rede auch gegen Jaurss
Jſt Jhnen bekannt daß Jaurss ſich neuerdings zum Hervélsmus
bekennt Liebknecht lachend Das iſt ganz gewiß
nicht der Fall Aus welcher Quelle ſchöpfen Sie
denn das Eine ſozialdemokratiſche Zeitung iſt es
jedoch ſicherlich nicht Präſident Das war ja nur ſo
nebenbei bemerkt Wir kommen jetzt auf Vollmars Rede in
Eſſen Liebknecht Jch will nur bemerken daß Vollmar der
ja nicht mein Gegner ſondern mein Genoſſe iſt die in Stuttgart
gegen mich erhobenen Vorwürfe in einer perſönlichen Bemerkung
am nächſten Tage zurücknahm Präſ Vollmar führte alſo
auf dem Eſſener Parteitag aus daß es ſehr ſchwer ſei über
Liebknecht zu ſprechen weil jedes Wort umgedeutelt werden könne
Aber jedenfalls zeige Jhr Fall wie ſchwer es bei der anti
militariſtiſchen Agitation ſei Torheiten zu vermeiden Man ſei
da ſehr leicht gezwungen offen vorzugehen und zu ſagen was
man eigentlich wolle Die Politiker und Jnriſten könnten ſich
wohl aus der Verlegenheit ziehen aber die einfachen Rekruten
nicht Wenn wie in Mannheim vorgeſchlagen

die Rekruten mit einem Trauerflor in die Kaſerne
gingen würden ſie ja ein angenehmes Leben beim Militär haben
Liebknecht Jch ſtellte ſofort in einem Zwiſchenruf feſt daß ich
nie dazu geraten habe Präſ Ganz recht Vollmar erklärt
weiter die von Jbnen betretene Bahn für vollkommen ver
kehrt und höchſt gefährlich Den zuläſſigen Antimilitarismus
habe die deutſche Sozialdemokratie ſtets betrieben die ſpezifiſch
antimilitariſtiſche Agitation aber begegne beim erſten Schritt
den größten Schwierigkeiten Man ſolle die Bildung der
Jugend vertiefen damit ſie ſich auch im Waffenrock als Bürger
ſühle Liebknecht Jch habe mich darauf ſofort in Eſſen aus
gelaſſen und ausgeführt daß auch ich die KaſernenAgitaton
verwerfe und nur eine ſpezifiſche antimilitariſtiſche Propaganda
wünſche Der Trauerflor war nicht ein Vorſchlag ſondern nur
eine rethoriſche Floskel Ein Redner ſagte in Mannheim die
Rekruten ſollten lieber ſtatt mit bunten Bändern geſchmückt mit
dem Trauerflor in die Kaſerne gehen Jch erklärte das ſelbſt
für mißverſtändlich und mahnte zur größten Vorſicht in der
antimilitariſtiſchen Agitation Jch führte weiter aus daß davon
abgeſehen in Deutſchland der denkbar beſte Boden für ſie ſei

ch zog dann meinen Antrag zurück weil ich es für beſſer hielt
Antimilitarismus zu treiben als darüber zu reden Präſ
Dann war noch ein Antrag Dortmund auf Agitation unter den
Rekurten Liebknecht Den habe ich nicht unterſtützt
Präſ Nach Jhrem Rekrutenabſchied ſollte man das erwarten

Liebknecht Das hat nichts miteinander zu tun Prüßſ
Sie ſind doch aber mit Jhren Anträgen und Reden

in Gegenſatz beſonders zu Bebel und Vollmar
getreten Worauf bernht dieſer Gegenſatz Was meinen und
wollen Sie denn nun poſitiv Liebknecht Das habe ich in
meiner Schrift aufs deutlichſte geſagt und nehme kein Wort
davon zurück Jch will keine Kaſernenagitation aber ich will
mit allem Nachdwick Aufklärung der Jugend die ſpäter in die
Kaſernen einrückt in antimilitariſtiſchem Sinne Präſ Das
wollen doch Vollmar und Webel genau ſo Warum machen
Sie ihnen denn Oppoſitlon Liebknecht Sie halten manche
Formen meiner Agitatton nicht für zweckmäßig ſind wohl auch
infolge Mißverſtändniſſen über meine Ziele verkehrter Anſchauung
gewefen Jm übrigen iſt es mehr eine Nuance als ein wirklicher
Unterſchied Präſ Wichtig iſt dann noch die Reſolution des
franzöſiſchen Parteitages von Limoges die
für den Fall eines Krieges ſelbſt die Jnſurrektion für geboten

hält Dieſe Reſolution haben Sie in ihren Grundzügen als gut
und brauchbar bezeichnet Liebknecht Aber doch nur inſoweit
als ich in ihren Grundzügen in trefflicher Weiſe meine Stellung

daß ich mich damit auch auf die Jnſurrektion feſtgelegt hätte
Präſ Als der Aba Bebel in Mannheim gegen Sie polemiſierte
und darauf verwies daß die Verhältniſſe in Frankreich ganz
anders als bier lägen haben Sie den Zwiſchenruf gemacht
Aber ganz vortrefflich Die Anklage folgert daraus daß Sie

ihrerſeits im Gegenſatz zu Bebel mit der deutſchen Jugend
organiſation

dasſelbe erreichen wollen wie Hervé
mit der Jugendorganiſation in Frankreich Dr Liebknecht
Dieſer Zwiſchenruf ſollte weiter uſchts bedeuten als daß mir
die ſtark ſpezialiſierte antimilitariſtiſche Agitation in Frankreich
vortrefflich erſcheint Präſ Die Leipziger Volkszeitung
gegen deren Authentität Sie gewiß nichts einwenden werden
iſt der Auffaſſung daß die in Limoges angenommene Reſolution
Jaurès Vaillant mit deren Grundzüge Sie ſich einverſtanden
erklärten ſich im weſentlichen mit der Reſolution Hervö deckt
Das iſt im weſentlichen auch die Auffaſſung der Anklage
Liebknecht Dieſe Auffaſſung der Leipziger Volkszeitung will
ich mir durchaus nicht zu eigen machen Präſ Schließlich
bringe ich einen Artikel aus der Voſſiſchen Zeitung zur Ver
leſung Die Voſſiſche Zeitung brachte eine Rede Hervés ent
nommen der Herveéſchen Zeitung Le travailleur de Vomme
Hervé ſagt da Bebel iſt von uns abgefallen Bebel iſt alt
Bebel iſt müde Aber in der deutſchen ſozialdemokratiſchen
Partei gibt es eine Minderheit von Jungen die Antimilitariſten
ſind wie ich ſelbſt Laſſen wir uns nicht entmutigen verdoppeln
wir im Gegenteil unſere Bemühungen Liebknecht und ich genügen
um die deutſche oder franzöſiſche Vaterlandsliebe einzudämmen
Jch kann natürlich nicht beweiſen daß Hervée dies geſagt hat Wie
weit jedoch Wert auf eine ſolche Aeußerung zu legen iſt wird ſich
finden Liebkrecht Jch bin überraſcht daß dieſer Artikel der
Voſſiſchen Zeitung hier zur Sprache kommt Die Voſſiſche

Zeitung iſt bekannt wegen ihrer äußerſt feindlichen Haltung
gegen die Sozialdemokratie Wie kann ich da verantwortlich
gemacht werden für dieſe Aeußerung die irgend ein Korre
ſpondent dieſes Blattes aus irgend einer Rede Hervés über
mich meldet Eine ſolche Aeußerung iſt geeignet nach außen
Unklarbeiten zu ſchaffen Jch werde hier fortgeſetzt mit Hervé
in Verbindung gebracht Dagegen muß ich mich wehren denn
ich habe mit ihm nichts zu tun Solche blödſinnigen Berichte
bürgerlicher Blätter weiſe ich zurück Jch müßte ſonſt

beantragen Hervé als Zeuge zu laden
Durch ſolche Artikel wird eine nicht faßbare Stimmung gegen
mich erzeugt Präſ Von Stimmung machen gegen Sie iſt
hier keine Rede Der Senat wird euntſcheiden wie weit dem
Artikel aus der Voſſiſchen Zeitung Wert beizulegen iſt
Vert A Hezel Seit wann befindet ſich die Voſſiſche
Zeitung bei den Akten Präſ Seit dem 24 Juni 1907
Vert A Haaſe Mir iſt die betreffende Nummer bisher
nicht zu Geſicht gekommen und die Verteidigung iſt in der Tat
überraſcht worden Präſ Wenn die Herren ſie nicht finden
ſo iſt das ihre Sache Präſ Jch wiederhole daß dieſe
Schriftſtücke ſeit Junt niemals aus den Akten gekommen ſind
Oberreichsanwalt Jch bitte genau feſtzuſtellen wie der An
geklagte ſich nach dem Eröffnungsbeſchluſſe benommen hat Es
iſt das notwendlg zu ſeiner Charakteriſtik Am 22 Juli wurde
die Anklage erhoben und am 27 ſprach der Angeklagte hier in
einer Volksverſammlung über Antimilitarismus Liebknecht
Die Verſammlung war vorher feſtgeſetzt Die Anklage konnte
mich nicht im mindeſten veranlaſſen meine antimilitariſtiſche
Propaganda innerhalb der geſetzlichen Grenzen einzuſtellen
Die Verſammlung hatte auch keine weiteren Konſequenzen
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Um 4 Uhr nachmittags ergriſſ der Verteidiger Rechts
anwalt Haaſe das Wort und ſuchte in anderthalbſtündiger
Rede den Nachweis zu erbringen daß der Angeklagte nur eine
friedliche Ertwickelung wolle und deshalb nicht zu einem hoch
verräteriſchen Unternehmen aufgefordert haben könne Der Ver
teidiger Rechtsanwalt Dr Hezel führte aus daß die Anklage
in thesi verfehlt ſei Der Angeklagte ſei ein glühender Verehrer
der Evolution Der Oberreichsanwalt habe in den überwiegenden
Punkten den juriſtiſchen Boden verlaſſen und ſich auf den Boden
einer rein moraliſierenden Behandlung des Falles zurückgezogen
Ob das was der Angeklagte erſtrebt wünſchenswert ſei gehe
niemand etwas an Die Verteidigung bedauere nicht daß dieſe
Anklage erhoben ſei denn ſie werde in der Entwicklung unſerer
Rechtsverhältniſſe einen Markſtein bilden Es ſei auch nicht der
Schatten eines Beweiſes für ein hochverräteriſches Unternehmen
erbracht Der dritte Verteidiger verzichtete auf das
Wort Der Oberreichsanwalt verwahrte ſich gegen die
Unterſtellung als ob andere als juriſtiſche Gründe zur Anklage
geführt hätten Um 7 Uhr trat eine Pauſe von 15 Minuten
ein worauf der Angeklagte das Wort zu einer Rechtfertigung
erhielt Er bezog ſich in ſeiner Verteidungsrede auf einen
Kommentar des Strafgeſetzbuchs der für ſtrafbar nur erklärt
die Vorbereitung zu einem eigenen hochverräteriſchen
Unternehmen nicht aber zu dem anderer Was er
getan habe ſei nichts weiter als die Vorbereitung
zur Vorbereitung in mehrfacher Folge Wenn etwa
die ihm zur Laſt gelegte Tat darin erblickt werden ſolle daß er
angeblich die Kommandogewalt des Kaiſers beſeitigt wiſſen wolle
ſo ſei darauf zu erwidern daß dies eine ganz neue Anklage ſei
die aber verfehlt ſei weil dieſe Tat inzwiſchen verjährt ſei Er
habe nur Belehrung verbreiten wollen dazu habe er das Recht
Sein Ziel ſei Verwirklichung der Verfaſſung nicht ihre Vernich
tung Eine intenſive Friedensbegeiſterung wolle er an die Stelle
der Kriegsbegeiſterung geſetzt wiſſen Die Anklage ſei ein Akt
der Staatsraiſon und nicht des Rechts Das Volk müſſe ſelbſt
das Recht der Entſcheidung über Krieg und Frieden haben das
ſei eine Forderung die nicht nur von der Sozialdemokratie ge
ſtellt werde Die Sitzung wurde um 72/ Uhr geſchloſſen Die
Urteilsverkündigung findet wie ſchon mitgeteilt Sonn
abend vormittag ſtatt

Auskand
Die Wahlrechtsdemonſtration in Budapeſt

Der ſozialiſtiſche Demonſtrattonszug iſt um 2 Uhr nachmittags
in voller Ordnung an ſeinem Endziel im Stadtwäldchen ein
getroffen wo eine rieſige Volksverſammlung begann Auf den
Boulevards wo der Zug vorüberkam ſchwenkten viele Leute rote
Fahnen aus den Fenſtern Mehrere Sozialiſtengruppen die bis
auf den Parlamentsplatz vorzudringen verſuchten wurden von
der Polizei zurückgeworfen Viele Arbeiter tragen blutrote
Mützen da das Tragen roter Fahnen polizeilich verboten war
Auffallend viele Frauen und Mädchen waren mit im Umzuge
die mit ihren männlichen Genoſſen fortwährend die Marſellaiſe
ſangen was von der Polizei nirgends geſtört wurde

Da in Budapeſt während des Demonſtrationszuges General
ſtreikt herrſcht ſo ruht alles geſchäftliche Leben in Läden und
Reſtaurants Selbſt in den Hotels wurde nicht gekocht Die
Häuſer hatten zu Ehren des Tages geflaggt An dem Demon
ſtrationszuge ſelbſt ſollen einige 140,000 Perſonen ſich beteiligt
haben Die Arbeiter nahmen im Feſtgewand an dem Umzug teil
an den Hüten trugen ſie kleine rote Zettel mit der Aufſchrift
Es lebe das allgemeine gleiche geheime Wabl

recht Der Zug welcher 8 Mann breit war ging ſtundenlang
durch ein Spalier von Neugierigen Die Spitze bildete berittene
Polizei dann kamen die einzelnen Organiſationen mit Muſik und
zahlloſen Abzelchen namentlich viel roten Fahnen Jn Zwiſchen
räumen wurden weiße Taſeln mit Aufſchriften wie Nieder mit
dem Klaſſenparkament uſw getragen Gegen mittag bog der Zugin 5 Stadtwäldchen ein Ruheſtörungen haben ſich nicht
ereignet

Reiſe König Eduards nach Konſtautinopel
Mehrere Londoner Blätter berichten auf Grund angeblicher

authentiſcher Jnformationen daß König Eduard beabſichtige dem
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Beſuch abzuſtatten Anläßlich der jüngſten Reiſe
Sultan einen Mittelmeerflotte habe der engliſche Admiral mit

r m Utan über dieſen Gegenſtand verhandelt Trotz des Ein
dem der Königin Alexandeg ſei dieſer Beſuch vereinbart
brilleorden Amtlich wird dieſe Nachricht indeſſen bisher nicht
worden

beſtätigt 7Groſtfürſt und Großfürſtin Wladimir
Rußland die ſeit dem 8 d M inkoguito in Wien weilten

W Wer früh zum Beſuche des rumäniſchen Königspaares
ind iNach Sinaia abgereiſt

Die Franzoſen in Marokko
Regnanlts Programm

eſpondent der Köln Ztg in Rabat erfährt von gut
e aber den franzöſiſchen Beſtrebungen nicht ge

t er Seite über Regnaults Programm folgendeswoaerreich gewäbrt dem Sultan Abdul Aſis eine Anleihe b i s
S Mill Francs und ſonſtige Unterſtützung Dagegen
f der Sultan die Beſetzung aller Häfen durchmus z iſch e Truppen geſtatten die als Polizeitruppen zu
rechnen wären Frankreich würde ſich den Mächten gegen

b anf die vom Maghzen ergangene Aufforderung berufen
ihn Vorwand zur Landung alaube man würde leicht zu finden
r Reganault hofft ſeine Sendung bei der er auf die Unter
bung der Frankreich ergebenen Miniſter rechnet bald zu er
t en und wird die jetzige Lage des Sultans zur Erreichung

ine gieles voll ausnutzen Es verlautet der Sultan wolle
s Zugeſtändnis an die Volksſtimmung die Miniſter Ge

z i verhaften laſſenbrüder Ta 2
Nach einem Telegramm des Generals Drude iſt eine

Mahalla Mulay Hafids in Stärke von 1000 Mann
und 4 Geſchützen am 8 in Dar ber Reſchid etwa 35 km von
Caſablanca eingetroffen

Provinzialnachrichten
eburg 11 Okt Zuſammenſtoß Geſtern vorin ſiletzen zwei Motorwagen in der Bellevueweiche

zuſammen Infolge Beſchädigung der elektriſchen Einrichtungen
mußte der eine Wagen durch einen Erſatzwagen abgeholt werden
wodurch auf der Strecke Merſeburg Ammendorf eine Betriebs
verzögerung eintrat Eine Frau aus Schkopau wurde durch
einen herunterfallenden Zeitungshalter an der Naſe verletzt

Onerfurt 11 Okt Kinder ohne Aufſicht Als am
Mittwoch mittag die Frau des Arbeiters Schwartze ihrem Mann
Eſſen nach ſeiner Arbeitsſtätte trug ließ ſie ihren achtjährigen
Knaben zur Beaufſichtigung der jüngeren Geſchwiſter in der
Wohnung zurück Vermutlich ſpielte dieſer auch am Ofen herum
und hat dabei den Jnhalt einer Petroleumkanne ins Feuer gegoſſen
Es entſtand eine Exploſion und die Flamme erfaßte die Kleider
des Knaben Durch ſein Geſchrei wurde eine Nachbarin auf
merkſam und dank ihrer ſchnellen Hilfe wurde noch größeres
Unglück verhütet denn der Mantel in dem eines der jüngeren
Geſchwiſter lag hatte bereits Feuer gefangen Der Knabe der
ſchreckliche Brandwunden erlitt wurde dem Krankenhauſe zu
geführt

Alsleben Saale 10 Okt Die Stadtverordneten
nahmen in ihrer letzten Sitzung Kenntnis von dem Stand der
Klage des Amtsgerichtsrats von Kroſigk gegen die Klein
bahn Aktiengeſellſchaft Bebitz Alsleben bezw gegen
die Stadt Alsleben Am 29 Oktober iſt der erſte Termin
mit der Rechtsvertretung ſeitens der Stadt iſt Juſttzrat Keil in
Halle betraut Juſtizrat Br Kähne als Vertreter des Klägers
fragte beim Magiſtrat pro forma an ob die Stadt um die Koſten
zu vermeiden die Forderung von 100,000 M für den enteigneten
Acker freiwillig zahlen wolle jedoch ſei um die Einſpruchs
friſt zu wahren inzwiſchen die Klage angeſtellt und Termin
wie ſchon erwähnt angeſetzt Es wurde beſchloſſen dieſe
Forderung nicht anzuerkennen Die Hauptpunkte der ſehr
umfangreichen Klageſchrift beſagen Vom Rittergut Poplitz
ſind durch die Enteignungskommiſſion für den Bahnban 4,39,40
a in Anſpruch genommen als Entſchädigungsſumme hierfür
ind von den Experten ſeitens des Bezirksausſchuſſes 1,02 M
pro Quadratmeter und für 9 Morgen beſonders guten Acker
weitere 20 Pfg pro Quadratmeter gleich 49,318 M feſtgeſtellt
und von der Stadt Alsleben hinterlegt worden Kläger hält dies
für viel zu niedrig und beantragt daß die Stadt mindeſtens noch
50,682 M zu hinterlegen hat da auf dem Wege der Klage 100,000
Mark als Minimum zu erreichen ſeien Die Klage ſtützt ſich auf
das Gutachten des Herrn Scharf gerichtlich vereidigter Sach
verſtändiger in land wirtſchaftlichen Angelegenheiten für den Land
gerichtsbezirk Halle

Bitterfeld 11 Oktober Ver ſchwunden iſt ſeit Sonntag
der Bauunternehmer F W von Wolfen unter Mitnahme von
etwa 40,000 M Man vermutet daß er ſeine Schritte nach der
Schweiz gelenkt hat Am Sonnabend wurden ihm von einem
Jetznitzer Agenten noch 5000 M Hypothekengelder gezahlt wo
mit am Sonntag verſchiedene Bauhandwerker bezahlt werden
ſollten

Burg 11 Okt Durch einen Hufſchlag getötet
wurde der Knecht Pfannſchmidt in Schartau Er erhielt von
einem Pferde einen ſolch ſchweren Huſſchlag gegen den Unterleib
daß er im hieſigen Krankenhauſe an den Folgen ſtarb

Gommern 11 Okt Beim Strohbinden fiel hier diejäbrige Frau Wilbelmine Müller von einem Strohſchober ſo
unglücklich berunter daß der Tod ſofort eintrat

2 Ilfeld 11 Okt Zum Bürgermeiſter wurde in der
am Mittwoch wiederholten Wadl Hauptmann a D v Engeſtröm
einſtimmiſinnen gewählt Nur ein Wahlmann enthielt ſich der Ab

2

vg Worbis 11 Okt Der Bau einer Bahn von Worbis
bare Großbodungen im Anſchluß an die vom Landtage
erſt ts genehmigte Bahn Bleicherode Großbodungen Herzberg
die eint geſichert Reichs und Landtagsabg v Strombeck weilte
wohn Tage in Kirchworbis um die Wünſche der dortigen Ein

mer wegen der Anlage des Bahnhofs zu bören
Erfurt 11 Okt Ein heftiger Zuſammenſtoß erfolate in der Lei

pzigerſtraße zwiſchen einem Wagen der elektriſchenSeeben babn und einem mit zwei Pferden beſpannten Laſtwagen

erde wurden durch den elektriſchen Strom ſofort getötet
ihre hibanſen 11 Okt
Kind fiel
faß und

Hier verunglückte die dreiochter des Rollers Heſſe auf eigenartige Weiſe Das
beim Spielen in ein im Garten eingegrabenes Regen
ertrank obgleich das Waſſer nur 20 Zentimeter tief

Delkatessen Gemüse
Vorzügiiehste Qualität

war Beide Eltern waren vom Hauſe abweſend und hatten die
Auſſicht ihrer 14jährigen Tochter überlaſſen Dieſe aber felerte
mit einer Freundin ihren Geburtstag und hat dabei höchſtwahr
ſcheinlich das Kind vergeſſen Nachdem endlich ſein Verſchwinden
bemerkt wurde fand man es mit dem Kopf nach unten in der
Tonne liegend

Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezirke
des IV Armee Korps Sofort Bernburg Kreiskommunal Ver
waltung zwei Kreiswegewärter auf halbmonatige Kündigung der
Tagelohnſatz beträgt 2,50 für die Akkordarbeiten ſind Einheitspreſſe feſt

geſtellt November 1907 Deſſſau Landesbrandkaſſe Bureau
afſiſtent Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit 1500 M Bewerbungen
ſind die Herzogl anhalt Landesregierung Abteilung des Jnnern in Deſſau zu
richten Sofort Halberſtadt Magiſtrat einige Poli zeiſergeanten
Probezeit ſechs Monate während der erſten fünf Jahre auf dreimonatige
Kündigung ſodann auf Ledenszeit je 1450 M Gehalt nach endgültiger An
ſtellung 100 M Kleidergeld pro Jahr die iu eine beſondere Kleiderkaſſe fließen
das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis auf 1975 M 1 April 1908
Helbra Amtsvorſteher Amt sdiener und Vollziehungsbeamter
auf dreinionatige Kündigung 1000 M Gehalt 120 Mietsentſchädigung und
50 Kleidergeld ſowie ungefähr 200 M Nedeneinnahmen jährlich Sofort
ſpäteſtens 1 Januar 1908 Kroppenſtedt Magiſtrat Feld u Hilfs
polizeiſergeant Pflege der Baumplantagen und event Uebernahme des
Ausruferpoſtens Probezeit ſechs Monate auſ Lebenszeit 750 M Gehalt
90 M Mietsentſchädigung und 60 M Kleidergeld die Stelle iſt penſions
berechtigt 1 November 1907 Oſchers leben Magiſtrat Polizei
ſergeant Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit jährlich 1150 M Gehalt
und 150 M Kleidergeld Waffen und Armaturſtücke werden nach Bedarf ge
liefert das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtgehalt
von 1600 M Sofort Quedliuburg Magiftrat Nachtſchutz
mann Probezeit ſechs Monate auf Kündigung 960 M Gehalt und 200 M
Mietsentſchädigung ſowie 80 M Kleidergeld jährlich das nicht rnhegehaltsfähig
iſt das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalt
von 1260 M die Stelle iſt penſionsderechtigt 1 Januar 1908 Wefer
lin gen Provinz Sachſen Amtsvorſteher und Magiſtrat Amts und Ge
melndediener Probezeit drei Monate auf dreimonatige Kündigung
400 M und ſreie Wohnung als Gemeindediener 350 als Amtsdiener anßerdem
300 M für Beſorgung ſchriftlicher Arbeiten beim Am4vorſteher und ca 100 M
Nebenſporteln

Salzungen 11 Okt Feuer entſtand auf dem Gute des
Oberleutnants Garche bei Roda Eine mit Erntevorräten ge
füllte Scheune ein Stallgebäude ſowie ein Arbeiterwohnhanus
wurden eingeäſchert Das Vieh konnte gerettet werden Der
Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt Das Feuer entſtand durch
Kinder die mit Streichhölzern ſptelten

Sonneberg 11 Okt Jm Fieb erſ ſprang der kranke Gaſt
wirt Bauer in Neufang aus einem Fenſter im zweiten Stock
werk hinab Er wurde mit völlig zerſchmettertem Arm ge
brochener Knieſcheibe und ſchweren inneren Verletzungen in das
hieſige Kreiskrankenhaus überführt wo er ſeinen ſchweren Ver
letzungen erlag

S Leipzig 11 Okt Muſizieren bei offenenFenſtern
Spielautomaten Muſikaliſche Genüſſe zweifelhafter

Art ſind ſolche die den Nachbarn und Paſſanten häufig aus den
offenen Wohnungsfenſtern entgegenſchallen Jn Zukunft wird
das in Leipzig anders werden Nach einem Stadtverordneten
beſchluß iſt jetzt das Spielenlaſſen von Grammophonen Phono
graphen und ähnlichen Apparaten bei offenen Fenſtern auf der
Straße oder an Orten von denen aus es auf der Straße in
überlauter Weiſe hörbar iſt ſowie das anhaltende Klavierſpielen
bei offenen Fenſtern verboten Ausnahmen ſollen nur noch mit
beſonderer Genehmigung des Rates zuläfſig ſein ſobald durch
das Spielenlaſſen Reklame für die betr Apparate gemacht werden
ſoll Das hieſige Polizeiamt warnt die Jnhaber der Leipziger
Gaſtwirtſchaften vor der Aufſtellung jener bekannten Spiel
automaten in denen ein hineingeworfenes Geldſtück durch im
Apparat angebrachte Hinderniſſe hindurch zu Boden fällt worauf
es ſich entſcheidet ob der Spielende den Einſatz verliert oder
dafür eine Zigarre oder eine Schokoladentafel oder ähnliches ge
winnt Da Gewinn oder Verluſt hierbei nach der Einrichtung
der Apparate ganz oder faſt ausſchließlich vom Zufall abhängen
ſtellt ſich nach Auffaſſung der Polizeibehörde das Aufſtelleny ſolcher
Spielantomaten als die Veranſtaltung einer Ausſpielung mittels
Glückipiels dar die ohne obrigkeitliche Erlaubnis nach S 286 des
Reichsſtrafgefetzbuchs ſtrafbar iſt

Dresden 11 Okt Vom Omnibus überfahren
Erſt ochen Hier wurde eine Frau mit ihrem Kinderwagen
von einem Omnibus umgeriſſen Die beiden im Wagen beſind
lichen Kinder kamen unter die Räder des Omnibuſſes und wurden
überfahren Das eine Kind im Alter von 1 Jahren wurde
getötet Das andere Kind und die Mutter erlitten derartige
Verletzungen daß ſie in ein Krankenhaus gebracht werden mußten

Jn Dietensdorf geriet ein Gutsbeſitzer mit einem Maurer
auf dem Heimweg in Streit wobei der Maurer von dem Guts
beſitzer erſtochen wurde

Chemmitz 11 Okt Eine neue Verhaftung Laut
Meldung aus Freiberg wurde in Brand die 62 Jahre
alte Hebamme Kuntze unter dem Verbacht verhaftet der
wegen Mordes in Unterſuchungshaft befindlichen Tochter des
verſtorbenen Bürgermeiſters Beier Beihilfe zum Ver
brechen gegen das keimende Leben geleiſtet zu haben

Plauen 11 Okt Ein gräßlicher Vorfall wird aus
Drudlewitz berichtet Dort ließ das Schleifersehepgar Schlehofer
ein kleines Kind und ein Schwein allein in der Wohnung Als
die Eltern zurückkamen fanden ſie ihr Kind in einem furchtbaren
Zuſtande vor Das Schwein hatte dem kleinen hilfloſen Weſen
das Fleiſch von den Wangen Armen und Beinen bis auf die
Knochen abgefreſſen

Sport Zeitung
Jagd

Die nächſte königliche Parforcejagd findet Freitag 11 Oktober
ſtatt Stelldichein 12 Uhr in Ferbitz

Die erſte Hofjand im neuen Oranienburger Revier wird wie
nunmehr endhültig feſtgefetzt iſt am 24 d M ſtattfinden Geſtern
traf in Birkenwerder unter Führung des Oberhofiägermeiſters
Heintze eine Kommiſſion ein um den Beſtand des Wildes in den
einzelnen Jagen feſtzuſtellen und die im Revier neu angelegten
Automobilwege zu beſichtigen Die Herren waren von dem vor
handenen Wildbeſtand ſowohl als von den neuen Wegeanlagen
in der Forſt ſehr befriedigt

Pferderennen
Vier Pferde des Kal Hauptgeſtüts Graditz haben am

Montag abend die Reiſe nach Büdapeſt angetreten Hammu
rabi Delphin Kakadu und das Fübhrpferd Esquire Der
Trainer Wangh leitet die Expedition und iſt mitgefahren
Weinbergs Fabunla wird nächſten Sonntag im Auſtriapreis

ottel
zu Wien vom Stallſockey Shaw geritten

bdleten die grösste Auswahl in sämtttehen

Vnerreteht mässige Preise

Tauſſport
Gepäckmarſch des S K Komet Berlin Der S K
Komet veronſtaltet auch in dieſem Jahre elnen

50 Kilometer Wettmarſch mit der Ausrüſtung eines
feldmarſchmäßigen Jnfanteriſten Das Kriegsminiſterium hat
die Lieferung der Ausrüſtungsſtücke zugeſagt Der Marſch findet
am 27 d M als Einzelgehen ſtatt Jm Vorjahre war die
Konkurrenz bekanntlich als Patrouillenmarſch ausgeſchrieben und
von der Patrouille des A S K Marathon Nippe Rehayn
Juriſchka gewonnen worden Jm Jahre 1905 bei der erſt
maligen Veranſtaltung hatte Emmerich Rath aus Prag den
Sieg davongetragen Es wäre ſehr wünſchenswert wenn ſich
auch in dieſem Jahre wieder aktive Unteroffiziere und Feld
webel beteiligen würden da dieſe einen guten Maßſtab für die
Leiſtungen der Sportslente abgeben Auskunſt über dieſe
Veranſtaltung erteilt Adolf Meyer Stralauer Allee 343

Standesamkkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 10 Oktober
Aufgeboten EifenbahnWerkführer Hermann Repenning u

Anng Trebeſius Harburg u Adolfſſtr
Eheſchließzung Kaufmann Kurt Foerſtendorf u Marie Gruhn

Leipzig u Talſtr
Geboren Arbeiter Otto Hildebrandt Kurt Schillerſtr 43

Milchkutſcher Robert Erfurt Artur Trothaerſtr 56 Gaſi
wirt Mox Grothe T Helene Geiſtſtr Steinſetzer Franz
Ehricht Hedwig Hermannſtr 19 Friſeur Friedrich Siebeck

Klara Dölauerſtr 32
Geſtorben Privatmann Friedrich Barth 77 J Wittekindſtr 20

Hausdieners Friedrich Müller S Fritz 5 Mon Körnerſtr
Geſchirrführers Karl Weber T Verta 1 J Gutshof Gimrttz
Stanzers Hermann Hädicke T Emmi 1 Mon Richard
Wagnerſtr 30

Standesamt Halle S Steinweg 10 Oktober
Aufgebeten Arbeiter Friedrich Götzſchel u Emma Gierſch

Siemeyerſtr 142 u Hedersleben Gaſtwirt Paul Hartmann
u Emma Dorn Merſeburgerſtr 13 Poſtbote Joſef Erbacher
u Eliſabeth Mackrodt Streiberſtr 27

Eheſchtießungen Pfleger Johann Kromarek u Juſtine Detka
Nietleben u Gimritz Modelltiſchlermſtr Otto Strietzel u

Luiſe Ebert Liebenauerſtr 173 u Herrenſtr 22 Lehrer Franz
Neumann u Anna Schmeil Torſtr 7 u Germarſtr Stell
macher Johann Pawlik u Friederike Welge Jacobſtr 19 u
Mangsfelderſtr 26

Geboren Bahnarbeiter Eduard Czaja Eliſabeth Große
Klausſtr 25 Keſſelſchmied Auguſt Steitz Erna Martin
ſtraße 16 Schloſſer Heinrich Bönicke Etſa Albert Schmidt
ſtraße Tiſchler Hermann Politz Werner Kl Ulrichſtr 35
Buchhalter Artur Bretſchneider Elfriede Canſteinſtr
Arbeiter Otto Lohmann Paul Saalberg

Geſtorben Arbeiters Adolf Göpfert Ehefr Emma geb Letſch
32 J Steinweg 18 Eiſenbahnſekret Bruno Gottſchalk Ehefr
Emilie geb Große 37 J Königſtr 64 Jnvalide Aug Müller
62 J Hirtenſtr Arbeiters Albert Rabe S Paul 1 Mon
Trödel Kaufmanns Friedrich Meiſel S Wolfgang 4 Mon
Bernhardyſtr 47

Auswärtige Aufgebote
Gärtner Fritz Werner u Aung Fränzel Carlowitz u Schafſee

Arbeiter Paul Rudloff u Jda Heuſchkel Weißenfels Berg
Wohn win Cotte u Martha Goitſchalk Naundorf u

ütz

WetterAusſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Sachdruck verdoten
13 Oktober Bewölkt naßkühl Regenfälle windig
14 Oktober Veränderlich kühl windig
15 Oktober Vielfach heiter milder Strichweiſe Gewitter
16 Oktober Teils heiter teils bedeckt mik Strichregen

normal herbſtlich Sturmwarnung

Meteorologiſche Station zu Halle
d

10 Oktober 11 Oktober
9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 756,4 758,6Thermometer Celſius 14,6 11,5el Fenchtigleit 93 89Wind e 4 3 e NW 1 SW1Maximum der Tewmperatur am 10 Oktober 19,2 C
Minimum in der Nacht vom 19 zum 11 Oktober 10,39 O
Niederſchläge am 11 Oktober 7 Uhr morgens 0,8 mm

e

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Das Beste was die Federn
Fabrikation zu lsiston vermag

Oboral

Soennecken Federn
1 Auswahl 30 Pf

1 Gros

Ar012
M 50

S vVvrrätig
Preisliste
kostenfro
Leipzig

Es hat nicht jeder Gold in der Kehle
aber dennoch wird jeder verſtändige Menſch ebenſogut
wie der größte Sänger darauf bedacht ſein ſich vor
Heiſerkeit und vor Erkältungen der Luftwege und des
Halſes zu ſchützen und gegen vorbandene Erkältungen
anzukämpfen Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen
nützen wo man nur vorbeugen will und ſie tun Wunder
wenn man einen Katarrh los ſein möchte Und eben
darum iſt es klar daß man in allen Exkältungsfällen
in der nächſten Apotheke Drogen oder Mineralwaſſer

Zroskowslei
bandlung für 85 Pfennig eine Schachtel Fays ächte
Sodener kauſt und nach Vorſchrift verwendet

Frucht und Fisch Konserven Wild und Geßtügel
PünkGicher Veraand nach auswärts

Runge Hamburger ülchmast Grämse Plan
Wir ten de Augiagen und Preise in nern Schamſengtern zu beachten

75 Pfg
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Theodor Lühr
d ea en engere ne h v

Mitglied des Rabatt Spar Vereins 7 727
Leipzigerstr 94 Fernsprecher Nr 198 P oststr as8s0 6

Hierdurch beehre ich mich die Mitteilung zu wachen dass ich das hierselbst seit langen Jahren unter der Firma

boNaether s Niederlage

IrOoOSststrasse G
bestehendeLivderwagenr lolzwaren u Spielwaren Spezialgevchaſt

käuflich erworben habeAusser den Naether schen Fabrikaten werde ich hier auch solche anderer éerster Firmen tahren und namentlich werde ich ein

teiner moderner Rohrmöbel und
Korbwaren für den Haushaltsbedart

Mit dieser Anzeige verbinde ich meinen Dank für das mir bisher entgegengebrachte Vertrauen und bitte mich auch in meinem

reichhaltiges Lager

unterhalten

ne en Unternehmen unterstützen zu wollen
Hochachtungsvoll und ergebenst

Theodor Lühr
Pant r Handel und Dän An

Wiliale Halle a S
Darmstädter Bank

Alte Promenade No 3
Aktien Kapital und Reserven

183 Millionen Mark
Annahme von Depositen und Spargeldern zur Verzinsung

vom Tage der Einzahlung bis zum Tage der Abhebung
bei kulantesten Zinssätzen

Kontokorrent und Checkyverkehr
An und Verkauf von Wertpapieren sowie deren Aufbewabrung

Verwaltung und Beleihung
Kostenfreie Einlösung aller fälligen Coupons
Vermietung von Schrankfächern in feuer und diebessicherer

Stahlkammer unter Selbstverschluss des Mieters
Diskontierung von Wechseln
Ausführung aller sonstigen bankgeschaäftlichen Transaktionen zu

billigsten Bedingungen

Wir ſind bis o Wie egre v V aſa Obligationen der Süddentsohen

Eisenb Gesellschaft in Darmstadt
welche bis zum Jahre 1911 nukündbar ſind zum Kurſe von

96 frei von Provision
und bitten um gefl baldmögliche Anmeldungen

Bank für Handel und Industrie
Filiale Halle a S

Alte Promenade Z
C

Schulze Birner Woeingrosshandlong
Rathausstrasse 5 Tol 1185

8Sspezialitäten
Garantiert naturreine

Rhein Kaliforn Rot u Port Weine
von 90 Pfg p Flasche an bis zu den felnsten Hoch Gewäehsen

Ausführliehe Prelfslisten postfroei
Nioderlago Alfred Reubke Domdrogerle Mansfelderstr 66

v verkaufen h L owuiua

h h h m lSchuhwarentA Hira en I hl a arees
geneigten Béachtung Meine Schuhwaren Fabrikate der renom
miertesten Firmen der deutschen Schuh Industrie bieten neben
grosser Preiswürdigkeit die beste Gewähr für reellste gediegene
Qualitäten Grössto Auswahl modernster Fassons für

Damen Herren und Kinder
Reichhaltiges Laxor säwtticher Winter Artibol

5 Rabatt auf alle Waren

S nen A j s I a
e e eOtto Zschäpe Wilh Heckert

Schneidermeiſter Gr Ulrichſtr 57
Wohne jetzt

r Dauerhrandöfen für AnthracitTiebenauerhtr 162 DanerbLandsfen Jriſch Svſtem
Bitte mich auch ferner freundlich für jede Kohlezu unterſtützen Trausportable SparkochberdeReelle Bedienung Geſchäftéprinzip

Empfehle mein neu eröffnetes Schuhwarenhaus einer

ſchwarz und ff emailliert
Gasöfen Gasberde

Petroleumöfen

e

S

9F 89 0uloö

Täglich frisch

Hochfeiner ſtal Fleisehsalat
Eehter Nürnberger Ochsenmaulsalat

Feinste Rollheringe u minr IHeringe in vorzüglicher
Majonnaisen Sauce

Frachtvolle Riesen Fürsten Neunaugen
Echte Stolper Flundern

Frisch ger Elb Anale
Kieler Schleſbücklinge u Sprotten

Oskar Klose
Gr Ulrichstr 55 Telephon 998

la 07 I du

n
al

H Schnee Naohf
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

Eichene Räucherſpäne
0

r

a e
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